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August 2023 

 
Interesse und Spaß an Sport und Bewegung? Dann komm vorbei. 

                                 

                                 JugendsporƩag des SSV Plockhorst 

Am 9.9.2023 findet von 10 – 15 Uhr auf dem Plockhorster Sportplatz der Ju-
gendsporƩag staƩ. Alle Kinder und Jugendlichen sind herzlich eingeladen. 

Ein buntes Programm mit verschiedenen Sportarten, wie Fußball, Tennis, 
Tischtennis, Turnen und tollen AƩrakƟonen, wie Bungee Trampolin, Fußball 
Dart, Hüpĩurg, Fußball Geschwindigkeitsmessung, SportstaƟon 2 vom Kreis-
sportbund, Capoeira und weitere Angebote erwarten euch. Das Programm 
sorgt für Abwechslung, Spannung und Spaß. 

Die Teilnahme an allen Sportangeboten ist kostenfrei.  

Für Verpflegung ist gesorgt. Es gibt Getränke und Speisen zu fairen Preisen.  

 

Wir freuen uns auf Euch! Seit dabei und macht mit!  
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SportstaƟonen 

Fußball-Hüpĩurg 

Capoeira 

Bungeetrampolin  

Fußball-Geschwindigkeitsmessung  Fußball-Dart  

AƩrakƟonen beim  

JugendsporƩag: 
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Programm JugendsporƩag 
 

 10:00 Eröffnung des JugendsporƩages 
 
 10:00 – 12:30 Uhr PräsentaƟonen der Jugendabteilungen SSV und JSG 
 
 10:00 – 15:00 Uhr Fußball-Geschwindigkeitsmessung 
 
 10:00 – 15:00 Uhr 4er Bungeetrampolin 
  
 10:00 – 15:00 Uhr Fußball-Dart 
 
 10:00 – 15:00 Uhr Hüpĩurg 
 
 10:00 -12:30 Uhr Start Up Party, W.E.P. ArbeitsgemeinschaŌ  
    mit Tauschbörse 
 
 12:30 -13:00 Uhr MiƩagspause 
 
 13:00 -14:00 Uhr Capoeira (Brasilianischer KampŌanz) 
 
 13:00 – 15:00 Uhr SportstaƟon 2 vom Kreissportbund 
 
 13:00 – 15:00 Uhr Bogenschießen (KKS Edemissen) 
 

 

Ihr seid herzlichst eingeladen. Die Sportangebote sind kostenfrei. 

Bringt Sportsachen, Fußballschuhe und Hallenschuhe mit! 

Wir freuen uns auf euch. 

                                                                               Der Vorstand des SSV 
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Gemeindepokal   

Nach 10 Jahren wurde der Gemeinde-
pokal wieder auf dem heimischen Ra-
sen in Plockhorst ausgerichtet. Bei der 
Auslosung erwischten wir einen 
schweren Brocken: Kreisliga-
Aufsteiger und Vorjahressieger TSV 
Wipshausen ging als Favorit in Gruppe 
A an den Start. Doch vor Beginn des 
Turniers gab es die erste Überra-
schung: Aufgrund eines engen Zeit-
plans mit Kreispokalfinale sowie Be-
zirkspokal, Härkepokal entschieden 
die Wipshäuser mit der zweiten 
MannschaŌ teilzunehmen. Die neufor-
mierte SpielgemeinschaŌ aus Wips-
hausen und Neubrück erreichte etwas 
überraschend das Spiel um Platz 3. 4 
Punkte reichten, dabei wurde der ein-
zige Sieg kampflos erreicht, denn der 
MTV Eddesse bekam zum letzten 
Gruppenspiel keine MannschaŌ zu-
sammen. Leidtragender in diesem Sze-
nario war der TV Vater Jahn Abben-
sen, der beim letzten Gruppenspiel 
gegen uns unter Zugzwang war und 
mindestens ein Unentschieden für das 
Spiel um Platz 3 benöƟgte. 

 
Wir zeigten in der Gruppenphase ge-
gen die stets unterklassigen Gegner 
gute Leistungen. Das 1:0 gegen Wips-

hausen war zum AuŌakt war hart er-
kämpŌ, der Gegner stand Ɵef und si-
cher. Lediglich Gerrit gelang es die Ab-
wehrmauer zu durchdringen und er-
zielte das einzige Tor des Tages. Im 
zweiten Gruppenspiel gerieten wir ge-
gen den MTV Eddesse zunächst in 
Rückstand, zeigten dann aber eine gu-
te ReakƟon und konnten noch vor der 
Halbzeit das Spiel drehen. Am Ende 
bedeutete das 5:2 bereits ein weiteres 
Spiel am Finaltag. Ob es für das Finale 
oder das Spiel um Platz 3 reichte ent-
schied sich beim letzten Spiel gegen 
Abbensen. Wir gingen verdient in Füh-
rung, ließen danach aber deutlich 
nach und haƩen Glück, dass die Füh-
rung bis zur Halbzeitpause bestand 
haƩe. Zu Beginn der zweiten Halbzeit 
vergaben wir beste Chancen, konnten 
hintenraus zwei weitere Treffer erzie-
len und durch das 3:0 das Finale bu-
chen.  
 
In Gruppe B trat unsere zweite Mann-
schaŌ an. Beim ersten Gruppenspiel 
gegen Topfavorit TSV Edemissen haƩe 
die MannschaŌ zunächst noch eine 
deutliche Packung bekommen (12:0), 
zeigte dann gegen Blumenhagen eine 
überragende ReakƟon und schlug das  
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klassenhöhere Team nach beeindru-
ckendem Kampf mit 5:4. Somit haƩe 
die MannschaŌ die Möglichkeit, sich 
das Spiel um Platz 3 zu erkämpfen-
den, doch leider spielten die Edemis-
sener nicht mit und verloren gegen 
Blumenhagen mit 5:3. Wir benöƟgten 
damit einen hohen Sieg gegen Rietze/
Alvesse, das 4:1 war am Ende zu we-
nig, doch die MannschaŌ zog ein po-
siƟves Fazit. 
 
Das Finale der ersten MannschaŌ ge-
gen Edemissen war mit Spannung er-
wartet worden. In der ersten Halbzeit 
zeigten wir eine starke Defensivleis-
tung und konnten mit einem 0:0 in 
die Kabine gehen. In der zweiten 
Halbzeit lief es noch besser, als Luca 
nach einer Freistoßflanke von Gerrit 

per Kopf das 1:0 erzielte. 
Der Kreisligist zeigte sich 
wenig geschockt und ant-
wortete prompt mit dem 
nächsten Angriff. Kurz 
nach dem 1:1 agierten 
wir nach einem Platzver-
weis für Edemissen sogar 
in Überzahl. StaƩ aus 

dieser Kapital zu schlagen, lagen wir 
kurz darauf mit 1:2 zurück, nach dem 
Markus Reiff eine Flanke per Kopf zur 
Führung nutzte. Bis zum Ende konn-
ten wir uns wenige Chancen erspielen 
und gingen somit als Verlierer vom 
Platz. Aufgrund der Defensivleistung 
in der ersten Halbzeit, haben wir viele 
Körner gelassen und es fiel schwer 
nach dem Rückstand nochmal offensi-
ve Akzente zu setzen. Dennoch lief 
das Spiel perfekt für uns und somit 
war die Niederlage schwer zu akzep-
Ɵeren, weil wir uns wenig vorwerfen 
lassen konnten. Am Ende zeigte sich 
der Kreisligist abgezockter und krönte 
sich zum Sieger. Platz 3 ging an Ger-
mania Blumenhagen. 

                                                                                                          
Gunnar Lonnemann 
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Gelungene Fahrt der U16-Mädels nach Schweden  

   Nach langer Zeit der Vorberei-
tung und der großen Vorfreude war es 
endlich soweit, vom 16.07. bis 22.07. 
haben unsere Mädels in der Altersklas-
se Girls 17 am Gothia Cup 2023 teilge-
nommen. Mit dabei waren trotz der 
Urlaubszeit 15 Mädels im Alter zwi-
schen 13 und 18 Jahren und drei Trai-
ner/innen. Dieses Turnier findet be-
reits seit 1975 in und um Göteborg 
staƩ und ist das größte internaƟonale 
Jugendfußballturnier der Welt. Dabei 
tragen die MannschaŌen in einer Wo-
che zunächst mehrere Gruppenspiele 
aus, qualifizieren sich anschließend je 
nach Platzierung für die A- oder B-
Endrunde und spielen hier im Play-off-
Modus im besten Fall bis hin zum Ein-

zug ins jeweilige Finale der Altersklas-
se. Während beim Gothia Cup 2023 
insgesamt 1.878 Teams aus 69 Län-
dern in 4.771 Spielen um den Pokal 
kämpŌen, gingen in unserer Alters-
klasse Girls 17 65 MannschaŌen aus 
10 NaƟonen an den Start. Nach der 10
-stündigen Reise mit zwei Fährfahrten 
in einheitlichen Gothia Cup T-Shirts, 
die die Mädels selbst designt haben, 
kamen wir am SamstagmiƩag bei kal-
tem und nassen WeƩer in unserer Un-
terkunŌ, einer Schule in Kungsbacka, 
an. Alle waren direkt von der Schule 
begeistert, da diese sehr modern und 
groß war. Auch unser Spielort für die 
Gruppenphase „Inlag“ mit 10 Spielfel-
dern befand sich direkt nebenan und 

war zu Fuß sehr gut zu 
erreichen. Andere 
MannschaŌen mussten 
teilweise über eine 
Stunde mit dem Bus / 
dem Zug anreisen. Die 
integrierte Mensa nut-
zen wir für die Mahlzei-
ten, auch gab es viele 
Aufenthaltsmöglichkei-
ten in der Schule.  
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Trotz der Müdigkeit durch die lange 
Anreise war bei den Mädels am Sonn-
tagabend noch lange nicht an Schlaf 
zu denken, obwohl das erste Spiel am 
frühen Montagmorgen nicht lange auf 
sich warten ließ. Gegen aller Begeiste-
rung klingelte der Wecker um 06:30 
Uhr, um das erste Spiel gegen die nor-
wegische MannschaŌ Trosvik IF um 
08:00 Uhr zum Start des Gothia Cups 
zu bestreiten. Im Spielverlauf war zu 
merken, dass das 11er-Feld doch noch 
sehr ungewohnt war, auch wenn wir 
einiges im Training schon geübt ha-
ben. Denn normalerweise spielte man 
in der Liga bisher immer nur auf dem 
Kleinfeld. Kämpferisch haben die Mä-
dels alles gegeben, dennoch kassier-
ten wir in beiden Halbzeiten jeweils 
vier Gegentore, wobei die HälŌe 
durch hohe Bälle nach Ecken und Flan-
ken entstanden sind. Beim zweiten 
Spiel am Dienstag gegen die Schwe-
dinnen von IFK Lidingö FK zeigten wir 
unsere schwächste Leistung und verlo-
ren dieses mit 0:10. Zwar konnten wir 
die hohen Bälle besser verteidigen als 
im Spiel zuvor, dennoch waren die 
Gegnerinnen, dessen Frauenmann-
schaŌ in der 2. Schwedischen Liga 
spielt, körperlich und spielerisch mehr 

als überlegen, sodass wir keine Chan-
ce haƩen. Der Gegner des letzten 
Gruppenspiels kam auch aus Schwe-
den vom Club Skiljebo SK, dem wir es 
sehr schwer machten. Nach einer tak-
Ɵschen Umstellung war das Ziel, den 
Gegner so gut wie es geht vom eige-
nen Tor fernzuhalten, was super funk-
Ɵonierte. Trotz der spielerischen 
Überlegenheit des Gegners konnten 
wir fast alle Angriffe unterbinden, den 
Gegner in die Abseitsfalle tappen las-
sen und durch tolle Paraden so lange 
wie möglich ein 0:0 halten. Kurz vor 
dem Halbzeitpfiff entschied die 
Schiedsrichterin auf Strafstoß für die 
Schwedinnen, der aus unserer Sicht 
keinesfalls berechƟgt war. Dieser wur-
de verwandelt, im Anschluss folgte 
direkt die Halbzeitpause. Die Mädels 
waren darüber sehr enƩäuscht, aber 
gewillt die zweite Halbzeit genauso 
gut zu bestreiten. Am Ende ließen die 
KräŌe unserer Spielerinnen nach, 
während der Gegner 1 zu 1 wechseln 
konnte. Wir kassierten drei weitere 
Gegentore, sodass das Spiel 0:4 ende-
te (eigentlich nur 0:3 ohne den zu Un-

recht gegebenen Elfmeter 😊).  
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Wir Trainer und auch die Mädels wa-
ren trotzdem sehr stolz über diese 
Leistung, es fühlte sich für die Mädels 
fast wie ein Sieg an. Mit diesem guten 
Gefühl ging es dann am Donnerstag in 
das erste Play-off-Spiel der B-
Endrunde gegen einen TabellendriƩen 
einer anderen Gruppe. Gespielt wurde 
auf einer Sportanlage in Mölndal, et-
wa 25 km von unserer UnterkunŌ 
enƞernt. Auf diesem Gelände gab es 
sieben Spielfelder, wobei eins einem 
kleinen Stadion sehr nahekam. Als wir 
bemerkten, dass wir auf diesem Platz 
spielen durŌen, sƟeg die Begeisterung 
bei den Mädels, aber auch die Aufre-
gung, da einige Zuschauer auf den 
Rängen Platz nahmen. Der Gegner aus 
Norwegen hieß Lillestrøm SK, dessen 
Mädels der Unterbau der Frauen-
mannschaŌ sind, die in der 1. Norwe-
gischen Liga spielen. Eigentlich dach-
ten wir, dass der Gegner als Gruppen-
driƩer nicht der Stärkste von uns sein 
wird. Allerdings merkte man bereits 
nach den ersten Minuten, dass die 
Norwegerinnen auf professionellem 
Niveau Fußball spielen. Hier zeigten 
unsere Mädels kämpferisch nochmal 
alles was ging. Natürlich ließen wir 
uns auch etwas Zeit beim Abstoß oder 
schossen den Ball ausversehen etwas 
weiter in das Seitenaus. ô Die Mädels 
warfen sich in die Torschüsse, um die-
se zu blocken und Nina parierte viele 

Bälle, die aufs Tor kamen. So lagen wir 
zur Halbzeit mit nur 0:1 zurück und 
brachten den norwegischen Trainer 
fast zur Weißglut bei seiner Halbzeit-
ansprache. Doch dann konnten wir 
dem Ansturm nicht mehr standhalten 
und kassierten ohne große Wech-
selmöglichkeiten ein Tor nach dem 
anderen. Das Spiel endete schließlich 
mit 0:9. 

Zusammenfassend wussten wir im 
Vorfeld aus den Erfahrungen der Jahre 
2011 und 2012, in denen wir  bereits  
dem Turnier teilgenommen haben, 
dass wir im Turnier gegen die meist 
professionell spielenden Mann-
schaŌen keine Chance haben werden. 
Auch der Altersunterschied zu den 
durchgehend 16-18-jährigen Gegne-
rinnen war deutlich zu spüren. Den-
noch hat sich unser Training im Vor-
feld ausgezahlt und die Mädels haben 
von Spiel zu Spiel vieles mitnehmen 
können – vor allem Spielpraxis. Das 
Ziel, mindestens ein internaƟonales 
Tor nach 2011 zu schießen, wurde lei-
der nicht erreicht, auch wenn wir uns 
ein paar gute KontersituaƟonen her-
ausspielten. Vielleicht haben wir ja an 
anderer Stelle nochmal die Gelegen-
heit dazu. Das Trainerteam ist sehr 
stolz auf das Team und vor allem  da- 
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rauf, dass die Mädels in kei-
nem Spiel aufgegeben ha-
ben.  

Natürlich gibt es auch ne-
ben den Fußballspielen eini-
ges zu berichten. Das High-
light der Woche war die 
große Eröffnungsfeier im 
Ullevi-Stadion in Göteborg. 
Mit Zug und Straßenbahn 
ging es am Montagabend in 
Richtung Stadion, wo sich alle 1.878 
MannschaŌen versammelten, um den 
Cup zu eröffnen. Bereits vor dem Sta-
dion sah man Gruppen aus den ver-
schiedensten NaƟonen, die bunt ge-
kleidet feierten und tanzten. Auch im 
Stadion war die Atmosphäre beeindru-
ckend. Zum Warm-Up wurde das Spiel 
Flying Bird auf einer großen Leinwand 
gespielt, bei dem alle Zuschauer mit-
spielten und einen Weltrekord auf-

stellten. Für jede NaƟon wurde im 
Vorfeld eine MannschaŌ besƟmmt, 
die das Land repräsenƟert und ins Sta-
dion mit landestypischer Kleidung und 
passender Musik einläuŌ. Somit wa-
ren am Abend 69 NaƟonen zu sehen, 
von Österreichern mit Lederhosen, 
Indern mit einem tradiƟonellen Bein-
kleid, Mexikaner mit Sombrero oder 
Niederländer in ganz orange. Am Ende 
gab es das große Feuerwerk, welches 

minutenlang am Himmel zu 
sehen und alle Handykame-
ras darauf gerichtet waren. 
Am Dienstag haƩen die Mä-
dels nach dem Gruppenspiel 
die Gelegenheit, sich im na-
hegelegenen Schwimmbad 
neben der Schule die Beine 
ein wenig aufzulockern, 
aber natürlich auch die Kin-
derrutsche auszuprobieren.  
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Abends blieb wie jeden Tag Zeit, ein 
paar GesellschaŌsspiele zu spielen 
oder sich mit MannschaŌen aus den 
Klassenräumen nebenan auszutau-
schen, wie mit den Jungs aus dem 
Kreis WolfenbüƩel. Dienstagabend 
stand für alle Trainer/innen und Be-
treuer/innen der MannschaŌen die 
große Leaders Party auf dem Plan, bei 
dem in einer großen Halle bis in die 
späten Stunden zu guter Musik ge-
tanzt und sich ausgetaucht wurde. 
Selbst ein ehemaliger Trainer von St. 
Pauli bot uns an, einmal ein Testspiel 
gegen eine MannschaŌ aus Hamburg 
zu bestreiten. Na mal sehen was da 
noch so möglich ist. Auch ein Besuch 
an der Ostsee durŌe nicht fehlen. Am 
MiƩwochvormiƩag machten wir uns 
mit den Bussen auf den Weg und nutz-
ten die fast einzigen Sonnenstunden in 
dieser Woche, um den Ausblick auf 
das Meer zu genießen, uns den Yacht-
hafen anzuschauen und natürlich auch 
um etliche Fotos (für Snapchat, Insta-
gram, BeReal etc.) zu machen. Nach 
der Woche sind selbst wir Trainer/
innen Profis in solchen Sachen. Am 
Donnerstag fuhren wir vormiƩags in 
den Freizeitpark Liseberg in Göteborg, 
da unser Play-off-Spiel erst am Abend 

staƪand. Der Freizeitpark ist ver-
gleichbar mit dem Heidepark, wobei er 
uns etwas größer erschien. Natürlich 
zogen die Mädels gleich los in die gro-
ßen Achterbahnen. Nichts ahnend 
folgten wir ihnen und bereuten das 
sofort, als die Gurte der Achterbahn 
schlossen und die schlimmste Fahrt 
unseres Lebens begann, was noch län-
gere Zeit Nachwirkungen mit sich zog. 
Einige Mädels behielten das Niveau 
der FahrgeschäŌe bei, andere freuten 
sich mehr über das WildwasserraŌing 
oder weniger schnelle Achterbahnen 
wie das KeƩenkarussell. Den Freitag-
vormiƩag nutzen wir für eine Shop-
pingtour im Hede Outletcenter, bevor 
es zusammen zum Heden-Center nach 
Göteborg ging, wo sich mehrere große 
SpielstäƩen mit Zuschauerrängen be-
finden und einige spannende Halbfi-
nalspiele jeglicher Altersklassen zu se-
hen waren. Am Samstagmorgen hieß 
es dann nach einer Woche Fußball, 
Spaß und vielen tollen Erlebnissen Sa-
chen packen und die Heimreise antre-
ten. Zwar freuten sich alle auf zu Hau-
se mit einem richƟgen BeƩ und nach 
einer Woche SchulkanƟne auf ge-
wohntes leckeres Essen, doch trotz-
dem fiel der Abschied schwerer  als  
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gedacht, da man eine schöne Woche zusammen verbracht hat. Die Fahrt 
war ein tolles Erlebnis für 
alle, die Mädels und auch 
Trainer/innen. Es kamen 
bereits die ersten Fragen 
auf, ob wir nächstes Jahr 
wieder am Gothia Cup 
teilnehmen… Lassen wir 

uns überraschen! 😊   

 

Laura Austen 



 

12 

Sponsoren ermöglichen ein unvergessliches Erlebnis 
Die U 16 MädchenmannschaŌ bedankt sich bei den Sponsoren für ihre großzü-
gige Unterstützung. Die U16-Mädchen sind sehr dankbar, dass sie dieses sport-
liche Highlight miterleben durŌen. Ohne die Unterstützung der Sponsoren 
häƩe dies nicht realisiert werden können.  

Vielen Dank an: 

 Oliver Rzeniecki 

 Florian Krasnic 

 Hofladen Claus aus Eltze 

 Förderverein Fußball Plock-
horst e.V. 

 Rewe Edemissen 

 EDEKA Uetze 

 sowie alle Personen die bei Heimspielen, dem Volksfest Plockhorst und 
dem Gemeindepokal zahlreich gespendet haben. 

                                                                                            KaƟ Schultz 
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Herren 30 MannschaŌ mit guten Titelchancen  

    Nach 4 Siegen und einem Un-
entschieden hat sich das Plockhorster 
Herren 30 Team sehr gute Chancen 
auf den AufsƟeg in die Verbandsklasse 
erspielt. 

Im Saisonfinale gegen den TC Velten-
hof reicht ein Unentschieden aus, um 
den AufsƟeg perfekt zu machen. 
Das Spiel findet am Samstag, 19.08. 
um 14 Uhr auf der Plockhorster Ten-

nisanlage staƩ.  

Zuschauer sind herzlich will-
kommen. Gegen kleine Spen-
den werden Getränke und 
Grillgut angeboten. Da das 
Spiel der Herren 30 das letzte 
Heimspiel in diesem Jahr sein 
wird, findet im Anschluss die 
Saison-Abschlussfeier der Ten-
nisabteilung staƩ. 

Timo Fischer 
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Saisonbericht der Tennis Herren 60 
        Nachdem in der letzten Sai-
   son die MeisterschaŌ und so-
 mit  der AufsƟeg von der Regi-
onsliga in die Bezirksklasse gelang, 
konnte in dieser Saison das vorgege-
bene Saisonziel, nämlich der sichere 
Klassenerhalt mit dem 3 Tabellenplatz, 
erreicht werden. Nachfolgend die Er-
gebnisse und die MannschaŌsgegner: 

TC Am Hagen Wolfsburg  
SSV Plockhorst   4:2 

SSV Plockhorst   
TC BW SalzgiƩer   4:2 

SSV Plockhorst   
SV Sandkamp   3:3 

TC GW GiĬorn   
SSV Plockhorst   3:3 
  
Abschlusstabelle: 

TC Am Hagen Wolfsburg 

TC BW SalzgiƩer 
SSV Plockhorst 
SV Sandkamp 
TC GW GiĬorn 

Insgesamt waren 9 Spieler der Herren 
60 an den Punktspielen akƟv beteiligt. 
Die meisten ParƟen, insgesamt jeweils 
7 ParƟen (Einzel/Doppel), bestriƩen 
Paul Mössner (Nr. 1 der Rangliste) und 
Carsten Westphal (Nr. 3 der Ranglis-
te). Es folgen je nach Einsätzen Sieg-
fried Wotka, Carsten Fischer, Hans-
Werner Redent, Gerd Lonnemann, 
Klaus Heidrich, Hans-Jürgen Pabst und 
Wilfried Lehwald. Besonders erwäh-
nenswert ist der sehr leistungsstarke 
Einsatz im Doppel unseres Altstrate-
gen Wilfried Lehwald beim GW 
GiĬorn. 

Die Trainingstage mit anschließender 
Geselligkeit fanden jeweils dienstags 
staƩ und hier muss man feststellen, 
dass es hier erfreulicherweise eine ho-
he Beteiligung gibt mit viel Spaß und 
Ehrgeiz am Tennissport als auch an 
der anschließenden Geselligkeit. Bei 
dieser Gelegenheit wünschen wir un-
serem MannschaŌsmitglied Wolfgang 
Habermann einen guten Genesungs-

verlauf und hoffen, dass er bei un-
serem FreundschaŌsspiel gegen 
TC FlorenƟne Berkhöpen wieder 
angreifen kann.   

Carsten Fischer 
 
 
auf dem MannschaŌsfoto v. l. n. r.: 
Carsten Westphal, Paul Mössner, 
Klaus Heidrich, Carsten Fischer, Sieg-
fried Wotka 
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Monatsbericht Erste Herren 

Nach dem erfolgreichen Gemeindepo-
kal startete die MannschaŌ der ersten 
Herren am Sonntag, den 30. Juli in den 
Ernst der Saison. Zur ersten Runde im 
Kreispokal empfing die MannschaŌ 
von Trainer Lennart Scholz den Liga-
Konkurrenten TSV Münstedt. Die Spie-
le im Gemeindepokal, bei dem das 
Finale gegen den Favoriten TSV Ede-
missen unglücklich mit 1:2 verloren 
ging, sƟmmten die MannschaŌ posi-
Ɵv. 

  

Kreispokal (Runde 1) 

SSV Plockhorst - TSV Münstedt 4:1 
(3:1) 

Wir starteten gut und ballsicher in das 
Spiel. Den ersten Treffer markierten 
allerdings die Gäste. Einen Freistoß 
von der linken Seite zog Münstedts 
Spieler scharf auf das Tor und der Ball 
schlug ein. Davon unbeirrt spielten wir 
weiter nach vorne und konnten noch 
vor der Pause mit 3:1 in Führung ge-
hen. Malte, Marlon und Daniel konn-
ten die Tore erzielen. In der zweiten 
Halbzeit erspielten wir uns zunächst 
weitere Chancen, blieben aber glück-
los im Abschluss oder waren zu ver-
spielt. Zum Ende verflachte die ParƟe 

doch ein Tor sollte noch fallen: Nach 
einem aufgenommenem Rückpass gab 
es indirekten Freistoß im Strafraum. 
Gerrit legte auf Batuhan ab, der den 
Ball überlegt in die linke Ecke schob. 
Am Ende zogen wir nach einem über-
zeugenden 4:1 in die nächste Runde 
ein. 

Für die zahlreiche Unterstützung, vor 
allem beim Gemeindepokal möchten 
wir uns noch sehr herzlich bei allen 
bedanken. Wir hoffen, ihr kommt wei-
terhin zahlreich zu unseren nächsten 
Spielen, die im August folgende sind: 

  

Sonntag, 6.8.2023, 12 Uhr: 

SV Lengede III - SSV Plockhorst 

Sonntag, 13.8.2023, 15 Uhr: 

SSV Plockhorst - BSC Bülten 

Sonntag, 20.8.2023, 15 Uhr: 

Takva Peine - SSV Plockhorst 

Sonntag, 27.8.2023, 15 Uhr: 

SSV Plockhorst - GW Vallstedt 

  

Donnerstag, 31.8.2023, 18:30 Uhr: 

TSV Münstedt - SSV Plockhorst 
 

Eure 1. Herren 
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   VereinsheŌ 

Gemeindepokal – gelungenes Event  

Nach monatelanger Vorbereitung 
startete am 4.7.2023 der Gemeinde-
pokal. Das WeƩer war hervorragend. 
Wir haƩen durchweg freundliche 
und zufriedene Gäste. Es gab span-
nende Spiele zu sehen. An dieser 
Stelle recht herzlichen Dank an alle 
Helfer. Ohne euch wäre der rei-
bungslose Ablauf so nicht möglich 
gewesen. Einige möchte ich beson-
ders hervorheben, die viel im Hinter-
grund täƟg waren. 

Dazu gehören die Mädels am Aus-
schank, die Damen am Grillstand, Jan 
für die OrganisaƟon der Technik und 
das Erstellen der Flyer, Rolf der in 
kürzester Zeit die Flyer gedruckt hat, 
KaƟ für die Verteilung der Flyer, Lo 
der den Schlüssel von der Tennisab-
teilung gestellt hat, die Junggesell-

schaŌ für die Unterstützung durch 
die Bierzeltgarnituren, alle Ordner 
und Kassenleute aus unseren ver-
schiedenen MannschaŌen und den 
Reihen der Fans, Moppi, Olli, Mika, 
Hannes, Daniel, Jonas, Julien die täg-
lich beim Auf- und Abbau halfen. 

Sollte ich jemanden nicht erwähnt 
haben, so geschah dieses unbewusst 
und wird mir hoffentlich nachgese-
hen. 

Die Zuschauer waren zufrieden und 
haben sich sehr wohl gefühlt. Dies 
hat man uns mehrfach mitgeteilt. 

 

Im Namen des Abteilungsvorstandes  

Michaela Marks 
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Etwas Gutes für die Natur tun, das war das Motto einiger Tennisspieler. Gesagt, 
getan: 

Auf einer Fläche von rund 15 qm wurde 
hinter dem neuen Sporthaus längs des 
Tennisplatzes Nr. 1 der Rasen abgesto-
chen, der Boden aufbereitet und eine 
Wildblumensaat eingebracht. 

Der Erfolg kann sich sehen lassen und 
Bienen und Hummeln erfreuen sich mitt-
lerweile emsig an den Blüten.  
 

Gruß 
Wilfried Lehwald 

       Blühstreifen an der Tennisanlage 
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 Wir gratulieren ganz herzlich  
  unseren Mitgliedern 
 
 Margrit Homann zum 80. und 
 Karl-Heinrich Hengevoß zum 70. 

      Geburtstag. 
 

Herzlichen Glückwunsch und alles Gute. 
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Wir begrüßen unsere neuen Mitglieder 

 
Morice Ahrens, Tanja Ahrens,  

Sophia Baars, Fiona Bodenstedt,  
Juliane Böker, Antonia Boy,  

ChrisƟne Bunk-Mohaupt, Andre Dannheim,  
Kim Oliver Ebeling, Annika Gawlista,  

Henrieke Glaß, Emily Grunert,  
Henning Hagemann, Henry Hagemann,  
Annegret Hamann, Solveigh Hammer,  
Jolene Hohtmann, Sophia Jarcevskij,  

Diar Jerdo Hassan, JuƩa Linnes-Findeisen,  
Amelie Lore Martynka, Maksimilian Meininger,  

Sven Nadolski, Fabienne Nadolski,  
Felix Pagels, Luca Preissner,  

BenneƩ Quade, Felix Jonathan Rauterberg,  
Nele Schaper,  

Marleen Schmidt, Carl Schmidt,  
Andrea Schugk, Diego Schugk,  

Theo Schulz, Katja Schwark,  
Malin Serafin, Finjan Serafin,  

Mia KrisƟn Stawicki, Josepha Streit,  
Ernst August Voges,  

Regina Warmbold und 
Bianka Ziehme 

  
Herzlich Willkommen und eine schöne Zeit bei uns. 
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